
 
 
 

Vereinsjahr 1929 
 
 
 
 
10.03.1929   
Aufgeführt wurde im Fürnsteinsaal „Der siebente Bua“, eine Bauernkomödie in drei Akten von Max 
Real und Max Ferner. 
 
   
01.11.1929  
Der Volksstück „Der Müller und sein Kind“ kam an Allerheiligen im Fürnsteinsaal zur Aufführung. Laut 
der örtlichen Presse wurde das Stück so mustergültig gespielt, dass nicht nur den Spielern, sondern 
auch der Regie Lob gezollt wurde. 
 
   
22.12.1929  
Beendet wurde das Vereinsjahr mit der Inszenierung von „Die Grille“, einem ländlichen Charakterbild 
in sieben Aufzügen. 


